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Modellprojekt  
„Sichere Adresse Neuenhagen“ 

23. Deutscher Präventionstag in Dresden, 12. Juni 2018 



 

• Modellprojekt mit Förderung durch 
LPR Brandenburg 

• Evaluation durch das Europäische 
Zentrum für Kriminalprävention e.V., 
Münster 

• Dreimalige Bevölkerungsbefragung 

– 2013  (vor Projektbeginn), 2014, 2015 

• Befragung polizeilich beratener 
Bürger 

 

 

Hintergrund 



Unsichere Adresse Neuenhagen im Jahr 2012?  
 



2012 „Bürgermeister mach was!“ 

Deutsches Forum für Kriminalprävention 

Leitfaden:  

„Impulse für das Kommunale Präventionsmanagement. 
Erkenntnisse und Empfehlungen zu Organisation und Arbeit 
kriminalpräventiver Gremien auf kommunaler Ebene“  

(Stand: September 2012)   





Verschiedene kommunale Akteure 
Vernetzte Sicherheit  

 Bürgermeisterpflicht 

 

 Ressortüber-
greifender Ansatz 

 

 Bürgerbeteiligung/ 
Öffentlichkeitsarbeit 

 



Präventionsstrategie: 
Information, Kommunikation und Kooperation 

Inhaltliche Prämissen: 

• Eigentumskriminalität gut präventabel 

• technische und verhaltensorientierte Präventionsmaßnahmen 

• Fehlende Bekanntheit der polizeilichen Sicherheitsberatung 

• Objektivierung der Wahrnehmung zur Sicherheitslage 

 

Die Kommune ist mit ihren Partnern Multiplikator für die 
polizeiliche Präventionsarbeit! 

 

 

 

 

 



Präventionsprojekt: 
Konkrete Maßnahmen 

• Entwicklung eigenes Logo im Corporate Design 

• Informationsverbreitung mit Zielgruppenorientierung 

• Vermittlung Präventionsangebote als „normale“ Aufgabe 

• Einbindung der örtlichen Vereine und regionalen Unternehmen 

• KDNA in öffentlichen Einrichtungen/ Schulung der Beschäftigten 

• Ortsbeschilderung KDNA 

• Präventionsangebote bei allen kommunalen Veranstaltungen 

• Durchführung von speziellen Präventionsveranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kommunale Kernkompetenz: Öffentlichkeitsarbeit 

Medienwahl mit Zielgruppenorientierung 



Kommunale Kernkompetenz: Vorbildfunktion 



Kommunale Kernkompetenz: Veranstaltungen 
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Wichtigste Ergebnisse aus Sicht der Gemeinde 

• Allgemeines subjektives Sicherheitsempfinden lag vor dem 
Projekt unter dem Bundesdurchschnitt, danach darüber sowohl 
tagsüber als auch nachts 

• Bekanntheitsgrad des Projekts mit Inhalten:  60%  

• 93 % sehen eine gesamtgesellschaftliche Verantwortung 

• 98 % schätzen das Engagement der Kommune 

• Etablierung der Kommune als Ordnungsbehörde und deutliche 
Qualitätssteigerung in der Zusammenarbeit mit der Polizei 



Die wesentlichsten Ergebnisse des Projektes aus 

polizeilicher Sicht 

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 



Ziele: 

 Stärkung des Sicherheitsgefühls der Bevölkerung 

 Bekämpfung der Einbrüche in Wohnungen und Eigenheimen in der 

Gemeinde Neuenhagen durch konzentriertes Vorgehen von Gemeinde 

und Polizei 

 Stärkung des bürgerlichen Engagements und Sensibilisierung der 

Bevölkerung hinsichtlich der Einbruchsproblematik 

 Erhöhung des Bekanntheitsgrades und der Nutzung von (präventiven) 

polizeilichen Aktivitäten 

 Erhöhung der Akzeptanz von polizeilichen Maßnahmen in der 

Öffentlichkeit  

 

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 



Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 

 Kenntnis und Inanspruchnahme von polizeilichen      

Präventionsmaßnahmen 



Bewertung der polizeilichen Maßnahmen 
(Angaben in Prozent: „Sehr wichtig / zufrieden“ + „Eher wichtig / zufrieden“) 

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 
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Bewertung der polizeilichen Maßnahmen 
(Angaben in Prozent: „Sehr wichtig / zufrieden“ + „Eher wichtig / zufrieden“) 

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 
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Bewertung der polizeilichen Maßnahmen 
(Angaben in Prozent: „Sehr wichtig / zufrieden“ + „Eher wichtig / zufrieden“) 

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 
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Bewertung der polizeilichen Maßnahmen 
(Angaben in Prozent: „Sehr wichtig / zufrieden“ + „Eher wichtig / zufrieden“) 

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 
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Was bringt die polizeiliche Sicherheitsberatung bei 

Eigenheim-/Wohnungsbesitzern? 

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 



Durchgeführte technische Beratungen (Eigenheim) in Neuenhagen   

(jeweils von Oktober bis Oktober, bedingt durch Erhebungszeitraum) 
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2016-2017 2017 bis aktuell

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 



 146 von insgesamt 314 Sicherheitsberatungen im Landkreis MOL 

fanden in Neuenhagen statt (46%) 

 85% der beratenen Bürger gaben an mindestens eine der empfohlenen 

Sicherheitsmaßnahmen umgesetzt zu haben (bei ähnlichen 

Untersuchungen andernorts in Deutschland max. 70-75%) 

 19% haben alle Empfehlungen umgesetzt 

 76% haben mechanische Sicherungen an Türen und 68% haben 

mechanische Sicherungen an Fenstern vorgenommen 

 41% der Befragten haben zur Umsetzung technischer Maßnahmen 

mehr als 2000,-Euro investiert 

 97% haben sich nach der Beratung mit anderen Personen zur 

Eigentumssicherung ausgetauscht, durchschnittlich mit 13 

Kommunikationspartnern 

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 



 Im Jahr 2015 lag der Anteil der im Versuchsstadium verbliebenen 

Einbrüche in Neuenhagen bei 46%!! ( 2014 bei 43%, 2016 bei 45 %) 

 Vor Projektbeginn lag dieser Wert  im Jahr 2012 bei 37%, 2013 bei 

28%  

 In keiner Vergleichsgemeinde wurde diese Werte auch nur annähernd 

erreicht!! 

 

Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 



Kriminalitätslage Neuenhagen 

1943 1912 
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Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 



Kriminalitätslage Neuenhagen 

69 

38 
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Wohnungseinbrüche 
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Polizeidirektion Ost,  

Polizeiinspektion Märkisch-Oderland 



 

• Spezifische Problemlage/ konkretes Projektdesign 

• Bürgermeister (und Gemeindevertretung) unterstützen 

• Akteure haben ihre Sichtweisen ausgetauscht und 
harmonisiert 

• Wirksamkeitsüberzeugung, Vertrauen und Sympathie der 
Akteure 

• KDNA als Baustein im kommunalen „Präventionsbaukasten“ 

• Niederschwellige Angebote durch Kommune 

• Positive Kommunikation („Sichere Adresse Neuenhagen!“) 

• Überraschungseffekte Kommunikation und Veranstaltungen 

• Positive Presse 

Gelingensfaktoren 



Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit! 


